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SPORT  
Michael Jung: Weltrekord 

Sönke Rothenberger:  
Top-Nachwuchs Fendi

Das geht gut los!

Bloß kein Stress!
Special: Erfolg dank 

Entspannung von Anfang an

Alles aus Liebe ...  
… zu den Pferden. Olympia-
Mäzen Prof. Bernd Heicke

Richtig entwurmt
 Kampf den Würmern  

und Resistenzen
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Holsteiner Verband  
Vermarktungs- und Auktions GmbH

Phone: +49 4121 4970-0
Fax: +49 4121 79977

auktion@holsteiner-verband.de

www.holsteiner-verband.de
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Partner des Holsteiner Verbandes

26. Mai  
2022

FohlenauktionFohlenauktion
a u f  d e m  H a m b u r g e r  D e r b y

H O L S T E I N E R H O L S T E I N E R 

FohlenauktionFohlenauktion

10. Juni 2022 Fohlenauktion  
 bei den Holsteiner Pferdetagen 

9. Juli 2022 Fohlenauktion im Rahmen des  
	 Springflutfestival	in	Hörup

16. Juli 2022 Fohlenauktion auf der  
 Falsterbo Horse Show

23. Juli 2022 Fohlenauktion im Rahmen der  
 Longines Global Champions Tour  
 in Berlin

6. August 2022 Fohlenauktion im Rahmen des  
 CSI Hof Waterkant 2022

20. August 2022 Holsteiner Elite-Fohlenauktion

Anmeldungen finden Sie zu gegebener Zeit auf unserer Website oder in der PFERD&SPORT

Termine der  
Holsteiner Fohlenauktionen für 2022

S E I T  1 8 8 7  E R F O L G R E I C H E  P F E R D E -  U N D  L E D E R P F L E G E



Jan Tönjes,  
Chefredakteur

jan.toenjes@st-georg.de

Herzlichst Ihr

EDITORIAL

Lizenz – das klingt irgendwie kompliziert. 
Nach Antrag, Prüfung oder Behördengang. 
Nach Stempeln und Original mit zwei Durch-
schriften, „unterschreiben Sie hier bitte 
unten links“.  

Die Lizenz, die Erlaubnis, ein verbrief-
tes Recht, Dinge tun zu dürfen, geistert seit 
ein paar Wochen durch die internationale 
Pferde szene. Stichwort: „Social License“, was 
im Englischen deutlich einfacher zu fassen ist 
als im Deutschen. Die „soziale Lizenz“, eine 
„gesellschaftliche Erlaubnis“ – das klingt 
sperrig. Wichtig ist die Diskussion darüber 
dennoch. Ingmar de Vos, Präsident des Welt-
reiterverbandes, hat sie angemahnt. Auch 
Hans-Joachim Erbel, Präsident der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung (FN) ruft auf, 
daran zu denken, dass der Reitsport nur dann 
eine Zukunft hat, wenn er von der Gesell-
schaft nicht in Frage gestellt wird.

Reiterinnen und Reiter sehen sich 
mittlerweile häufig genug in einen Vertei-
digungsmodus gedrängt. Man muss sich 
erklären, weil man Sport mit Tieren be-
treibt. Das zeigt: Noch haben wir die „Social 
License“, aber ihr Fundament bröckelt. Als 
Reaktion kann man offene Briefe schrei-
ben, in denen man die Tierliebe hochhält. 
Man kann sich gegenseitig in Stammtisch-
manier versichern, dass „die Veganer“ doch 
gar keine Ahnung haben. Oder man kann so 
handeln, dass denjenigen, die dem Reitsport 
(und damit nicht allein dem Turniersport!) 
mit Skepsis oder Befremden begegnen, keine 
Angriffsfläche finden bzw. sich beim Anblick 
von Pferd und Reiter wünschen, doch diesen 
Sport gewählt zu haben in der Jugend. Dann, 
wenn die Weichen für manch ein lebenslan-
ges Hobby gestellt werden.

In zwei Jahren finden in Paris die Olympi-
schen Spiele statt. Die Reiter werden wohl vor 
der Prachtkulisse von Versailles reiten. Was 
für ein Ambiente! 

Das Internationale Olympische Komitee 
(IOC) hat noch keinen Organisator gefunden. 
Kritiker des Reitsports sind aber schon zur 
Stelle und fordern unter anderem ein Mess-
System für Nasenriemen und den dosierten 
Einsatz der Gerte: zweimal auf dem Abreite-
platz in der Vorbereitung, maximal einmal 

in der Prüfung, der Sporenschutzgurt soll 
verboten, eine Liste zugelassener Gebisse er-
stellt werden und vieles mehr. 46 Dinge sind 
aufgelistet. Wer dies als „Spinnerei“ abtun 
möchte, sollte auf den Absender schauen: eine 
Studiengruppe der französischen National-
versammlung hat das Papier verfasst. Politik, 
Entscheider! Das klingt verdammt danach, 
dass unsere Nachbarn der FEI nicht zutrau-
en, pferdegerechten Sport zu garantieren und 
dass die Social License auch in Frankreich in 
Frage gestellt wird. Nicht schön.

Was tun? Selbstbewusst auf die Beson-
derheiten und Schönheiten des Sports mit 
Pferden hinweisen? Das geht nur, wenn jeder 
einzelne ein Verhalten an den Tag legt, das 
keine Zweifel aufkommen lässt. Es mag an-
strengend sein, aber wir alle müssen Vorbild 
sein. Wir müssen zeigen, dass wir es ernst 
meinen mit unserer gelebten Pferdeliebe.

Ein freundlicher Gruß an jeden, der einem 
beim Ausritt begegnet, zu Fuß, per Fahrrad 
oder auch auf einem anderen Pferd könnte ein 
Anfang sein.

Den Spaß am Pferd sollten wir  
uns alle erhalten, auch durch unser  
Verhalten in der Öffentlichkeit.

Haben wir die  
Social License?
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NÄHRSTOFF
BOOSTER

für PSSM empfi ndliche 
Pferde

DER PREMIUM
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NEU

ATCOM

PSSM-VITAL
Plus an Magnesium, Aminosäuren 

und natürlichem Vitamin E

Zucker- und Stärkereduziert

Niedriger Calciumgehalt

Kein weiteres Mineralfutter 
notwendig

www.atcomhorse.de
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Alles aus Liebe… 
…zu den Pferden. 
Olympia-Mäzen 
Prof. Bernd Heicke

 9
Das geht gut los! 
Michael Jung: Welt-
rekord in Kentucky
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In Teilen dieser Ausgabe finden 
Sie eine Beilage von DiMaBay 
und PMS direct Performance. 

Mitteilungen des Deutschen 
Reiter- und Fahrer Verbandes

Titelmotiv:
Michael Jung und Chipmunk 
siegten in ihrem ersten CCI5*-L 
in Kentucky und stellten dabei 
noch einen Weltrekord auf. 
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Wir sagen 
Danke!

Wir verlosen unter 
allen langjährigen 

Abonnenten (länger 
als zwei Jahre) ein 

beson deres Geschenk: 
einen Bildband von 

Jacques Toffi.  
Gewinnerin im Juni: 
Nora V. von Norder-

ney. Herzlichen 
Glückwunsch!
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Dinkelackerring 63  
67435 Neustadt/Wstr. 
Tel.: 06324-8205750   

info@dr-susanne-weyrauch.de
www.dr-susanne-weyrauch.de

Nr.1

Nr. 1 Alles fliesst 
ergänzt den Nährstoff- 
bedarf des Pferdes  
äußerst zielgenau auf der 
Basis modernster ernäh-
rungs- und naturwissen-
schaftlicher Erkenntnisse.

FLIESST
ALLES

Zaubert dem 
Reiter ein Lächeln 
ins Gesicht.
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Für den Fall 
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LESERBRIEFE

Wir verlosen dieses Mal 
… unter allen Leser brief- Einsendern 
ein Paar Ariat „Heritage IV Zip Paddock 
Boot“ Stiefe letten (in schwarz oder 
light brown mit Reißverschluss) oder 
ein Paar Ariat „Heritage IV Zip Paddock 
H20“ Stiefeletten (schwarz, Reißver-
schluss, wasser dicht) im Wert von 160 
bis 190 Euro.  ariat.com

Auch ohne Pferde!
St.GEORG 3/22, S. 86-89, Ratgeber, „Mobil sein – 
aber wie?“, Vor- und Nachteile eines Zwei- 
Pferdeanhängers und eines Transporters 

Mit Interesse habe ich Ihren Artikel 
„Mobil sein – aber wie“ gelesen. Leider 
schreiben Sie bezüglich der Fahrerlaub-
nisklassen, dass Auto und Anhänger 
nicht mehr als 3500 kg wiegen dürfen. 
Und dass man dieses Gewicht mit Pfer-
den schnell erreicht. Man erreicht die-
ses Gewicht auch schnell ohne Pferde, 
da es sich bei den Fahrerlaubnisklassen 
um die Addition der zulässigen Gesamt-
gewichte handelt und nicht um die Ad-
dition der tatsächlichen Gewichte.

Beispiel: Mein PKW hat ein zulässiges 
Gesamtgewicht von 1849 kg. Zusammen 
mit einem Zwei-Pferdeahänger in Stan-
dardversion 2400 kg zulässiges Gesamt-
gewicht brauche ich die Fahrerlaubnis 
der Klasse B96. Für denselben PKW zu-
sammen mit dem Zwei-Pferdeanhänger 
in der „Extraversion“ mit 2700 kg zu-
lässigem Gesamtgewicht brauche ich die 
Fahrerlaubnis der Klasse BE. Der Witz 
an der ganzen Sache ist, dass mein PKW 
eine Anhängelast von nur 1500 kg hat. 
Ich also mit diesem PKW den Anhänger 
gar nicht voll beladen darf. Trotzdem 
brauche ich die entsprechende Fahr-
erlaubnis. Ich brauche also schon beim 
Ziehen eines leeren Anhängers die ent-
sprechende Fahrerlaubnisklasse. Habe 
ich diese nicht, weil ich mit tatsächli-
chem Gewicht statt mit zulässigem Ge-
samtgewicht gerechnet habe, so ist das 

Fahren ohne Fahrerlaubnis. Da ich im-
mer wieder auf Reitturnieren auf Men-
schen treffe, die mit den „falschen“ Ge-
wichten rechnen, ist es mir ein Anliegen, 
dieses einmal aufzuklären.

Kommentar von Katja Henke

Leserbriefe geben die per sönliche 
Meinung des Absenders, aber  

nicht un bedingt die Meinung der 
Redak tion wieder. Sie können  

von der Redak tion gekürzt werden.

Schreiben 
Sie uns!

Redaktion ST.GEORG,  
Jürgen-Töpfer-Str. 48,  

22763 Hamburg, 
Fax: 040/38906-308 

oder per E-Mail: 
redaktion@st-georg.de

Ganz schön keck, dieses Kampffohlen! Zwei Wochen altes Hengstfohlen 
von Danciero-Sandro Hit-Grundsteins Erbe unseres Lesers Gerd F. 
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In einer perfekten Welt
St.GEORG 4/22, S. 16-17, Dossier, „Reiten und 
Tierschutz – ein Widerspruch?“ Stellung-
nahmen u. a. von Harald Ullmann von PETA

Ich bin schwer schockiert, wie wenig in-
formiert der 2. Vorsitzende von PETA 
ist, wenn er sich öffentlich zum Thema 
Reitsport äußert. Unter anderem sein 
Satz: „In einer perfekten Welt wären 
Pferde frei.“ Richtig! Aber nicht mehr 
auf unserem Planeten. Hier haben wir 
ihren Lebensraum eingenommen und es 
gäbe keine Chance zu überleben.

Ein gutes Beispiel liefert der NABU. 
Er hatte auch versucht, Pferde weit-
gehendst natürlich zu halten, schauen 
Sie mal, was in Deutschland aus einer, 
eigentlich gut gemeinten Idee wird (An-
merkung: Zehn Koniks eines NABU Pro-
jekts in Schleswig-Holstein starben, wie 
St.GEORG in 5/2020 ausführlich berich-
tete). Und das ist so, weil wir alle nicht im 
Paradies leben und das Paradies auch für 
jeden anders aussieht. Übrigens: Auch 
ich würde in einer perfekten Welt nicht 
permanent arbeiten müssen, um meinen 
Lebensunterhalt zu verdienen.

Kommentar von Tatjana Mayr

BRIEF DES MONATS

Ergreifend
Mit größter Bestürzung, aber auch Be-
geisterung habe ich auf den verschie-
denen St.GEORG-Kanälen (Homepage, 
Instagram und in der Mai-Ausgabe) 
die ergreifende Berichterstattung von 
Dominique Wehrmann an der Grenze 
zur Ukraine verfolgt. Die Artikel wa-
ren so geschrieben, als würde ich di-
rekt vor Ort den Personen gegenüber-
stehen und alles live miterleben. An 
manchen Stellen musste ich mir die 
Tränen verkneifen. 
Danke, dass Sie diese, bestimmt nicht 
immer einfache Reise auf sich genom-
men haben!

   Kommentar von C. Kämmerer
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Infos unter www.mustangmakeover.de

30.-31. Juli 2022     CHIO Aachen Gelände

Mustangs
Horsemanship

Gesundes Pferd
Reiten leicht gemacht

Die nächste Ebene der 
Ausbildungsskala

Special Guests:
Honza Bláha

Alizée Froment
Hannah Catalino

Yvet Blokesch

DAS PRO PFERD EVENT | TRAINER CHALLENGE | MUSTANG MAGIC SHOW
LIBERTY CUP SHOW | MESSE | EXPERTEN FORUM | MEET & GREET 

JETZTTICKETSSICHERN!

Marina Schuster
mit Mustang Wild Fire


